
Stand der Anerkennung von Kartoffelpflanzgut in Sachsen 
Sächsischer Kartoffeltag 2012 
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Gliederung des Vortrages 

❙ Flächenentwicklungen Deutschland - Sachsen 

❙ Gegenwärtiger Stand der Anerkennung 

❙ Auffälligkeiten bzw. Besonderheiten des Jahres 2012 

❙ Ausblick für das kommende Jahr 
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Entwicklung der Pflanzkartoffel- 

vermehrungsflächen von 2008 - 2012 

Jahr  Deutschland (ha) Sachsen (ha) Anteil Sachsen in % 

2008 16.269 795 4,9 

2009 16.992 827 4,9 

2010 16.515 776 4,7 

2011 16.625 817 4,9 

2012 15.881 810 5,1 



Flächenentwicklungen der 

Bundesländer 
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Bundesländer 2012 (ha) 2011 (ha) 
Veränderung zu 2011 

ha % 

Niedersachsen 5254 5404 -150 97,2 

Mecklenburg-Vorp. 3211 3591 -380 89,4 

Bayern 2420 2447 -27 98,9 

Schleswig-Holstein 1957 2029 -72 96,5 

Sachsen 810 817 -7 99,1 

Brandenburg 525 565 -41 92,8 

Sachsen-Anhalt 513 631 -118 81,2 

Thüringen 509 506 3 100,6 



     Angemeldete Vermehrungsflächen (2010 - 2012) 

  2010 2011 2012 

Angemeldete Vermehrungsfläche (ha) 776,1 816,0 809,0 

dv. RG sehr früh 72,5 92,5 79,0 

dv. RG früh 221,2 233,5 263,9 

dv. RG mittelfrüh 280,6 281,4 251,8 

dv. RG mittelspät 63,7 60,4 45,5 

dv. EU-Sorten 138,1 148,7 169,5 

Anzahl vermehrter Sorten 77 75 80 

Ø-Schlaggröße (ha/Schlag) 2,6 2,6 2,6 
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Gegenwärtiger Stand der Anerkennung  
im Vergleich zu den Jahren 2008 - 2011 

    
2008 2009 2010 2011 2012 

Vermehrungsfläche 795 827 776 817 810 

davon: Feldaberkennung (%) 3,8 5,1 1,4 4,6 4,3 

  
Aberkennung nach 

Virusprüfung (%) 
13,1 0,3 4,5 4,3 2,0* 

  
Aberkennung nach 

Quarantäneprüfung 

(%) 

2 0,1 0 0 0 

Anerkennungsergebnis in (%) 81,1 94,5 93,5 91,1 93,7 

* Untersuchungsstand 99 % 
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Dickeya spp. (Schwarzbeinigkeit) 
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Virusaberkennung-Vergleich der BL 2008 - 2011 
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Bundesland 
Vermehrungs- 

fläche 2012 (ha) 
2008 2009 2010 2011 

Ø Aberk. 
2008 - 2011 

Rang 

Niedersachsen 5254 16,7 2,1 1,3 2,7 5,7 4. 

Mecklenburg-Vorpommern 3211 12,5 2,2 10,0 1,4 6,5 6. 

Bayern 2420 9,7 4,4 6,0 6,5 6,6 7. 

Schleswig-Holstein 1957 5,3 0,3 0,8 0,5 1,7 1. 

Sachsen 810 13,1 0,3 4,5 2,9 5,2 3. 

Brandenburg 525 23,6 0,9 1,7 1,2 6,9 8. 

Sachsen-Anhalt 513 13,6 1,2 5,3 4,8 6,2 5. 

Thüringen 509 15,6 2,7 8,0 6,1 8,1 10. 

Baden- Würtemberg 380 5,7 0,8 4,1 9,2 5,0 2. 

Hessen 227 14,6 1,1 1,5 14,0 7,8 9. 



| 20.11.2012  Bernd Krellig 10 

Auffälligkeiten bzw. Besonderheiten 2012 

❙ April/ Mai: witterungsbedingt sehr zügiger Pflanzenauflauf – 

hohe Bestandsdichten - teilweise schon sehr trocken 

❙ ab März bis Anfang Juni extreme Trockenheit (ca.30 % vom langj. 

Mittel 

❙  Virussymptome waren sehr zeitig und gut sichtbar 

❙ Territorial extrem unterschiedlicher Blattlausflug 

❙ ab Anfang Juli vereinzelt Starkniederschläge/Hagel  
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Auffälligkeiten bzw. Besonderheiten 2012 

❙ Verhältnismäßig hoher Knollenansatz – der Anteil an 
Übergrößen im „Normalbereich“ (kein Vergleich zu 
2011) 

❙ Krautfäulebefall sehr gering  

❙ Wiederaustrieb sehr gering 

❙ bei vielen Sorten mittlere bis hohe Erträge mit hohem 
Pflanzgutanteil 

❙ viele Sorten mit hohen S- Viruswerten – mit 
Symptomausprägung   

 
 

 

 

 

 



 

 

 

Starke Ausprägung von S- Virussymptomen 
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Ausblick auf das Frühjahr 2013 

(Verkauf/ Versorgung) 

❙ bis auf Einzelpartien wird die derzeitige Qualitätssituation in den 

Lagerhäusern als gut eingeschätzt   

❙ Exportaussichten werden wieder als normal bewertet 

❙ von der anerkannten Vermehrungsfläche ist mit 22.000 t 

Pflanzgut zu rechnen 

❙ Die durchschnittlichen Knollengewichte und damit die benötigten 

Pflanzgutmengen pro ha werden wieder „Normalwerte“ haben 

❙ größere Engpässe in der Pflanzgutversorgung sind nicht zu 

erwarten, da derzeit die Virusergebnisse in Deutschland gut sind   

 

 

 

| 20.11.2012  Bernd Krellig 13 



| 20.11.2012  Bernd Krellig 14 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 
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Bitte beachten!!! 
Noch ausstehende Bodenproben  

von den Pflanzkartoffelschlägen 2013  

bitte ab sofort 

 

In NOSSEN, Waldheimer Straße 219 

anliefern 

Bitte melden Sie sich bis auf weiteres im 

 Haus III / Referat 75/Pflanzen-

gesundheit (Zugang an der Rückseite 

der Gebäude) oder  

telefonisch bei 

 

 

 Frau Dr. Möwes   035242 – 6317501 

 Frau Karsch         035242 – 6317505 
 

Haus V 

Parkplatz 

Lager 

Bodenproben 

Frau Ludwig         035242 – 6317502 


